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Seelsorgeeinheit                           Holdorf, den 08.01.2010 
‚St. BARBARA’ 
‚St. PETER u. PAUL’ 
  
  

Protokoll der Sitzung des Rates der Seelsorgeeinheit 
vom Donnerstag, den 03.12.2009 

 
 
Anwesend waren: Pfr. Michael Kenkel, Pastoralreferentin Ulla Peters, Josef Taphorn, 
Konrad Fischer, Günter Chojnacki, Gebhard Gerken, Josef Swoboda, Helmut Stromann,  
Christoph Thesing, Hannelore Stukenberg, Karin Zumloh, Christine Knittel, Marion Thöle, 
Thomas Ahrling, Andreas Harpenau, Ute Rybka-Beckermann, Susanne Prues, Agatha 
Thöle, Gaby von Lehmden, Petra Többe-Bultmann,  Martina Wiehebrink,  Maria Kampers 
(Pfarrsekretärin) 
  
Es fehlten: Diakon Norbert Klauss, Ingrid Bäuning, Burgis Schwertmann, Julia von Handorff, 
Anika Töteberg, Bernhard Kreinest, Ulla Scherder, Johannes Hasenkamp (Provisor), 
  
TOP 1 Begrüßung. Der Vorsitzende des Rates der Seelsorgeeinheit, Josef Taphorn, 

begrüßte die Anwesenden. Eine Beschlussfähigkeit wurde festgestellt und die 
Tagesordnung genehmigt. 

   
TOP 2      Gottes Wort begleitet uns. Hier wurden von Ulla Peters Gedanken zum Advent 
                 vorgetragen.   
    
TOP 3 Bericht aus den Ausschüssen: Caritas / Soziales. Ute Rybka-Beckermann teilte 

mit, dass bei den Besuchsdiensten alles gut läuft. Auf Dekanatsebene soll im 
nächsten Jahr der ‚ältere Mensch’ ein Schwerpunktthema sein. Zum Thema 
‚Würdenträger’ soll ebenfalls eine größere Sache auf die Beine gestellt werden. 

 Ehe und Familie: Marion Thöle berichtete, dass die St. Martins-Aktion gut besucht 
war. Für das Adventsbasteln am 21.11. hatten sich 80 Kinder angemeldet, doch 
nur 40 Kinder sind gekommen. 

 Festausschuss: Josef Swoboda teilte den Erlös in Höhe von  4.100,-- €. vom 
Handorf-Langenberger Pfarrfest mit.   

 Sachausschuss Jugend: Konrad Fischer informierte, dass das Zeltlager für 
Handorf-Langenberg im nächsten Jahr in Einen bei Goldenstedt vom 28.06. – 
03.07.2010 gebucht ist. 

 Pfr. Kenkel teilte mit, dass die Messdienerleiter-Runde einen neuen Vorstand 
plant. Es sollen neue Strukturen gebildet werden. 

 Katechese und Glaubensbildung: Für die Holdorfer Glaubensgespräche wurden 
bereits neue Themen überlegt. Es sollen im nächsten Jahr allerdings pro Halbjahr 
nur jeweils 4 Termine stattfinden. 

 SA Liturgie: Der Gospelchor aus Vörden wird am Sonntag, den 13.12. um 9.15 
Uhr den Gottesdienst in ‚St. Barbara’ mitgestalten. Alle anderen Termine sind auf 
dem Adventsplaner festgehalten. Pfr. Kenkel erwähnte noch, dass für die 
Weihnachtsgottesdienste Vertretung von den Benediktinern aus Damme zugesagt 
wurde. 

 SA Öffentlichkeit: Der Zettel, der bei der Sternsinger-Aktion an alle Haushalte 
verteilt wird, wurde zusammengestellt. 

 SA Ökumene: Mit Frau von Stuckrad wurden noch keine Termine für gemeinsame 
Aktionen vereinbart. 

 SA Senioren: In Handorf-Langenberg ist der neue Plan für 2010 fertiggestellt. 
 Die Holdorfer Senioren planen derzeit die diesjährige Adventsfeier. 
TOP 4 Bericht aus den Kirchenausschüssen.  In Handorf-Langenberg geht es um die 

Ausgestaltung der Leichenhalle sowie um den Kindergarten-Haushalt. 
 Das Thema in Holdorf ist nach wie vor die Kirchenrenovierung. Der Bauausschuss 

tagt regelmäßig. Die Ausmalung der Klosterkapelle wird im Februar 2010 
stattfinden. 
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TOP 5 Mitteilungen des Seelsorgeteams. Der Termin für die Firmung in 2010 ist am 
Sonntag, den 31.10. um 10.00 Uhr in Holdorf vorgesehen. Die Firmkatechese 
hierfür wird problematisch aufgrund fehlender Katecheten. Die Erstkommunion-
Katechese ist angelaufen. Für das vorgesehene Wochenende in Stapelfeld der 
Kommunionkinder mit ihren Eltern können noch Anmeldungen erfolgen. 

 
TOP 6      Advent, Weihnachten und Sternsingeraktion. Josef Taphorn teilte mit, dass alle 

     Termine auf dem erstellten Adventsplaner vermerkt sind. 
Der Sternsinger-Erlös in Handorf-Langenberg ist wieder für die Missionsstation in 
Simbabwe bestimmt. Sr. Lioba hat dringend darum gebeten, dass die Aktion 
weitergeführt wird, obwohl sie jetzt im „Altenteil“ in Südafrika wohnt und nicht mehr 
wie bisher in der Missionsstation in Simbabwe tätig ist. Über die Verwendung des 
Geldes möchte der Gemeinderat aus Handorf-Langenberg einen Bericht 
bekommen und hat sich eine zeitliche Begrenzung vorbehalten. Dieser Vorschlag 
wurde einstimmig angenommen. 

 
TOP 7 Fusion. Mit dem Auftaktgespräch am 19. November 2009 ist der Fusionsprozess 

in die entscheidende Phase getreten. Die Pfarrei ‚St. Bonifatius’, Neuenkirchen hat 
im Vorfeld beschlossen, sich nicht am Fusionsprozess mit den beiden Holdorfer 
Gemeinden zu beteiligen. Nach der Emeritierung von Pfarrer Middendorf 2011 
wird von Bischof Felix Genn geregelt was mit der Pfarrei ‚St. Bonifatius’, 
Neuenkirchen geschehen wird. Lt. Rat Winter würde es keine neue Fusion oder 
einen Zusammenschluss über Diözesan-Grenzen hinaus geben und es sei 
ziemlich unwahrscheinlich, dass Neuenkirchen in die Dammer Pfarrei eingegliedert 
wird. So würde es zu einer Fusion von St. Barbara und St. Peter und Paul 
kommen. Um die Fusion vorzubereiten, wird die ‚AG Verwaltung’ aus Mitgliedern 
der Kirchenausschüsse sowie die ‚AG Pastoral’ eingerichtet, der die Seelsorger 
und die gewählten Mitglieder des Rates der Seelsorgeeinheit angehören. Beide 
Gemeinden werden zum 29.06.2010 aufgelöst und es wird eine neue Gemeinde 
‚St. Peter und Paul’ gegründet. Die jeweiligen Kirchenbücher werden geschlossen. 
Die beiden Kirchen behalten ihren ursprünglichen Namen. Die bisherigen Lektoren 
und Kommunionhelfer bekommen eine neue Ernennungsurkunde. Ab dem 
Zeitpunkt gibt es auch nur einen Provisor. 
Ab dem 29.06. gibt es ein neues Gremium. Der  RdSE heißt dann ‚Seelsorgerat’, 
der die pastoralen Dinge der Gemeinde berät. Bisher 15 Teilnehmer – demnächst 
18. Zwei neue Siegel müssen entworfen werden. Die Gründungsfeier soll am 
Sonntag, den 22. August 2010, mit einem Festgottesdienst gestaltet werden. 
Pfr. Kenkel verteilte Pläne mit den Pfarrgrenzen der zukünftigen Pfarrgemeinde. 
Die ‚AG Verwaltung’ machte den Vorschlag, die Grenzen der neuen Gemeinde so 
zu lassen wie bisher, da sie der politischen Grenze von Holdorf entspricht. Dieses 
wurde durch die ‚AG Pastoral’ einstimmig angenommen. Jos. Taphorn verteilte 
eine Broschüre ‚Endspurt’ – mit Informationen zur Zusammenführung von 
Gemeinden – erstellt von Norbert Klauss. Die Gemeindemitglieder sollen zeitnah 
über den Verlauf des Fusionsprozesses informiert werden. 

 
TOP 8 Tag der Ehrenamtlichen. Termin für eine Feier mit den Ehrenamtlichen soll am 

Sonntag, den 20.06.2010, sein. Der Vorstand bildet einen Festausschuss. Als 
Veranstaltungsort wurde der Schützenplatz in Fladderlohausen genannt.  

 
TOP 9 Verschiedenes. Josef Taphorn berichtete über den Besuch des Erzbischofs aus 

Haiti, der am 4.12. im Barbaraheim die diesjährige Adveniat-Aktion vorstellen wird. 
 Neuer Termin für den Arbeitskreis ‚Pastoral’ am Donnerstag, den 21.01.2010, 

nach der Abendmesse um 20.00 Uhr im Barbaraheim. 
 Der RdSE trifft sich am Montag, den 01.03. um 19.30 Uhr in der ‚alten Bücherei’ in 

Holdorf mit den Orts-Gemeinderäten. 
 
  Ende der Sitzung: 22.20 Uhr 
  
  Maria Kampers (Protokollführerin) 


